
 

Dienstag, 23. März 2010, Frankfurt/Main

Die Freigabe 
des nationalen 
Buslinien fernverkehrs
Neues mittelständisches Geschäftsmodell 
oder Heimspiel für Konzern unternehmen? 

Seit Jahren wird spekuliert, seit dem Regierungswechsel im Herbst 2009 
ist es Gewissheit: Im schwarz-gelben Koalitionsvertrag steht, dass 
Buslinienfernverkehr zugelassen und § 13 PBefG geändert werden soll. 
Doch was heißt das konkret? 
Kommt es zu einer Liberalisierung oder nur zu einer begrenzten Freigabe 
der Verkehre, gibt es einen reinen Preiskampf oder zählen auch andere 
Kriterien? Werden Konzessionen vergeben und wenn ja, welche Lauf-
zeiten sind zu erwarten? Wie stellen sich nationale und internationale 
Konzerne auf? Und hat der Mittelstand in diesem neuem Markt echte 
Chancen oder steht ihm nur die Rolle des Subunternehmers zu, wie es 
einige Konzerne wollen? Welche Anlaufschwierigkeiten sind zu erwarten, 
gibt es fi nanzielle Anreizmodelle und ab wann können Gewinne erwirt-
schaftet werden?

Dienstag, 13. April 2010, Berlin

Die öffentliche 
Ausschreibung von 
Busverkehrsdiensten
Chancen und Risiken für den Mittelstand

Die Anzahl der öffentlichen Ausschreibungen über Busverkehrsdienste 
wird nach dem Inkrafttreten der VO 1370/2007 zunehmen. Hierdurch 
ergeben sich auch neue Marktperspektiven, wobei die formalen 
Anforderungen an die Angebote nicht zu unterschätzende Hürden für 
die Bewerbung mittelständischer Unternehmen darstellen können. Der 
Umgang mit den Fallstricken des Vergaberechts wird in diesem inter-
aktiven Seminar praxisorientiert und mit anschaulichen Fallbeispielen 
vermittelt. 
Referenten sind die renommierten Vergaberechtsexperten 
Rechtsanwältin Dr. Eva-Dorothee Leinemann und Rechtsanwalt 
Dr. Thomas Kirch, Leinemann & Partner Rechtsanwälte.

Ab 8:30 Uhr
Registrierung und Ausgabe 
der Tagungsunterlagen
9:00 Uhr
Zur praktischen Bedeutung 
und Reichweite der vO 
1370/2007 im verhältnis zum 
allgemeinen vergaberecht
10:30 Uhr
Kaffee- und 
Kommunikationspause
10:45 Uhr
Die Durchführung von 
ver gabeverfahren nach 
dem vergaberecht
12:30 Uhr
Gemeinsames Mittagessen
13:45 Uhr
Die formalen Anforderungen 
an die Angebote und der 
Nachweis der Eignung

15:15 Uhr
Kaffee- und 
Kommunikationspause
15:30 Uhr
Ungewöhnlich niedrige 
Preise und die Ermittlung des 
wirtschaftlichsten Angebots
16:30 Uhr
Abschlussdiskussion

Moderation: 
Gunther Mörl / Martin Kaßler,
Bundesverband Deutscher 
 Omnibusunternehmer, Berlin

Ihr Programm
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Rechtsanwälte
Friedrichstraße 185-190
10117 Berlin

veranstaltungsort

Deutsche Touring GmbH
Am Römerhof 17
60486 Frankfurt/Main
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Ab 9:00 Uhr
Registrierung und Ausgabe der 
Tagungsunterlagen
9:30 Uhr 
Chancen und Risiken für den 
Mittelstand bei Öffnung 
des  nationalen Buslinienfern-
verkehrs 
Martin Kaßler, 
Bundesverband Deutscher 
Omnibusunternehmer, Berlin
10:00 Uhr 
Das fi nnische Matkahuolto-
 System. Nationaler Buslinien-
fernverkehr als Erfolgsmodell
Pekka Hongisto, 
Oy Matkahuolto Ab, Helsinki
11:00 Uhr 
Kaffee- und 
Kommunikationspause
11:15 Uhr
Die Freigabe des nationalen 
Buslinienfernverkehrs aus 
juristischer Perspektive
Dr. Winrich Ipsen, 
Rechtsanwalt, Berlin-Schildow, 
MR a.D.
12:15 Uhr 
Die Liberalisierung des 

nationalen Buslinienfernver-
kehrs aus Sicht der Deutschen 
Touring
Michael Svedek, 
Deutsche  Touring, Frankfurt/Main
13:15 Uhr 
Gemeinsames Mittagessen
14:15 Uhr 
Aufbau eines Intercity-
Busnetzes im vorfeld der 
Liberalisierung des 
Buslinienfernverkehrs
Dipl.-Ing. Constantin Pitzen, 
 AutobahnExpress Schnelllinien-
bus GmbH, Potsdam
15:15 Uhr 
Die Berliner Regierungskoa-
lition und die Liberalisierung 
des nationalen Buslinienfern-
verkehres: Sachstand und 
Perspektive
RA Lothar Neuhoff, 
FDP- Bundestagsfraktion, Berlin
16:15 Uhr 
Abschlussdiskussion

Moderation: 
Gunther Mörl / Martin Kaßler,
Bundesverband Deutscher 
 Omnibusunternehmer, Berlin

Ihr Programm
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Größe der Firma 

Anmeldung per Fax: +49 (0) 89 / 20 30 43 - 23 71

ANMELDEFORMULAR

Ja, ich melde mich zu folgendem Seminar an:

Die Freigabe des nationalen 
Buslinienfernverkehrs
Dienstag, 23. März 2010, Frankfurt/Main

	 Ja, ich akzeptiere die AGB, zu finden unter 
http://www.springertransportmedia.de/fm/3416/akademie_07_07.pdf

Stornierung
Die schriftliche Abmeldung bis acht Tage vor Veranstaltungsbeginn ist 
kostenfrei. Ab sieben Tagen vor Veranstaltungsbeginn wird eine Storno-
gebühr von 50 Prozent der Teilnahmegebühr (zzgl. MwSt.) berechnet. Bei 
Nichterscheinen des Teilnehmers wird die gesamte Teilnahmegebühr fällig. 
Eine kostenfreie Vertretung des angemeldeten Teilnehmers ist möglich. 

Kontakt
OMNIBUSREVUE
Tel. +49 (0) 89 / 20 30 43 - 12 85
events@springer.com

Weitere Informationen zu den Seminaren erhalten Sie unter 
www.omnibusrevue.de/seminare

Teilnehmer 1

Teilnehmer 2

Firma

Branche

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

Kunden-Nr. oder bdo-Landesverband (Bitte angeben!)

Datum, Unterschrift
7

Teilnahmegebühr pro Seminar
Der Teilnehmerpreis beträgt € 490,- zzgl. MwSt. inkl. Tagungsunterlagen, Mittagessen, Erfrischungsgetränken und Kaffeepausen. 

Sonderpreis für Abonnenten von Omnibusrevue sowie für Mitglieder der bdo-Landesverbände: € 390,- zzgl. MwSt.

Ja, ich melde mich zu folgendem Seminar an:

Die öffentliche Ausschreibung  
von Busverkehrsdiensten
Dienstag, 13. April 2010, Berlin

1-50 51-250 mehr als 250 Mitarbeiter

Im Seminar „Die Freigabe des nationalen 
Buslinienfernverkehrs“ erfahren Sie:
n	� wie weit die Bundesregierung bisher bei der Umsetzung des  

Koalitionsbeschlusses ist
n	 welche Geschäftsmodelle möglich sind
n	 wie der Mittelstand an der Entwicklung partizipieren kann
n	� welche Unternehmen am Markt zu erwarten sind und wie sich 

diese aufstellen

Im Seminar „Die öffentliche Ausschreibung 
von Busverkehrsdiensten“ erfahren Sie:
n	� welche praktische Bedeutung der VO 1370/2007 im Verhältnis  

zum allgemeinen Vergaberecht zukommt
n	� welche Anforderungen die Angebote gemäß VOL/A erfüllen  

müssen, um überhaupt gewertet werden zu können
n	 wie Sie die Hürde der Eignungsprüfung nehmen
n	� welche Verfahrenserleichterung die VOL/A in der Neufassung  

2010 bringt

Ich interessiere mich für Ausstellungs- und Sponsoringmöglichkeiten.

Ja, ich schließe hiermit ein Abonnement der OMNIBUSREVUE ab zum 
Preis von € 96,90 (inkl. gesetzl. MwSt. und inkl. Versand, Inland). Damit 
gilt für mich für dieses Seminar der Sonderpreis der Abonnenten.
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